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Editorial  

Liebe Jugendrotkreuzlerinnen,  

Liebe Jugendrotkreuzler, 

Liebe Freunde des JRKs, 

 

schon wieder ist ein JRK-Jahr fast vorbei und mit Vorlage dieses Jahresberichtes endet die 

Amtsperiode der JRK-Landesleitung von 2014 bis 2018. Ein Teil der bisherigen Mitglieder 

der JRK-Landesleitung scheidet nach langjähriger Tätigkeit auf eigenen Wunsch aus der 

Landesleitung aus. Eine neu zusammengesetzte JRK-Landesleitung wird die Geschicke un-

seres Jugendverbandes mit Engagement und Leidenschaft die nächsten vier Jahre leiten.  

 

Daher lag unserer Fokus im Jahr 2018 auf dem erfolgreichen Abschluss von grundlegenden 

Veränderungsprozessen, welche wir in den vergangenen Jahren angestoßen hatten: Die 

„generalüberholte“ und den aktuellen Bedürfnissen von Kindern angepasste inklusive Ferien-

freizeit „KinderSommer“ konnte erfolgreich an zwei Standorten durchgeführt werden. Das 

JRK verfügt seit 2009 erstmals wieder über ein eigenes Team in der Landesgeschäftsstelle, 

wodurch die Arbeitsbedingungen für unseren Jugendverband strukturell und organisatorisch 

erheblich verbessert wurden. Die dritte größere Veränderung betrifft die JRK-Schularbeit. 

Hier konnten wir gemeinsam mit dem Land Sachsen-Anhalt einen Kooperationsvertrag erar-

beiten, welcher eine möglichst flächendeckende Etablierung von Schulsanitätsdiensten an 

Ganztagsschulen ermöglichen soll. Hier warten wir jedoch noch auf den finalen Beschluss 

des zuständigen Ministeriums, um im Jahr 2019 hoffentlich mit der Umsetzung beginnen zu 

können. 

 

Größte Herausforderung in den kommenden Jahren wird allerdings sein, die Beteiligung der 

Mitgliedsverbände an Bildungs- und Großveranstaltungen sowie Gremien des JRK auf Lan-

desebene erheblich zu steigern. Darüber werden wir mit euch ins Gespräch kommen und 

sind für jegliche Lösungsvorschläge dankbar.  

 

Was sich noch alles verändert und ereignet hat könnt ihr in diesem Jahresbericht lesen. 

 

Wir möchten uns hiermit bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern bedanken, welche 

uns bei den vielen Aktionen, sei es von zu Hause oder auf Veranstaltungen, sei es konzepti-

onell, inhaltlich oder mit Manpower so sehr unterstützt haben. Vielen herzlichen Dank! 

 

Wir wünschen euch nun viel Spaß beim Lesen und Entdecken des JRK-Jahres 2017 bis 

2018. 

 

      
Christoph Keil      Monika Rockrohr  

JRK-Landesleiter      JRK-Landesreferentin  
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1. Engagementbausteine des  
JRK Sachsen-Anhalt 

1.1 Bewegen 
 

1.1.1 Gremienarbeit und In-
teressenvertretung 
Als anerkannter und eigenverantwortlicher 

Jugendverband vertritt das JRK die Inte-

ressen aller jungen Menschen im DRK in 

Sachsen-Anhalt. Dazu arbeitet die JRK-

Landesleitung in zahlreichen Gremien mit. 

 

 
 

1.1.1.1 DRK-Landesverband 
Das Präsidium des DRK Landesverban-

des Sachsen-Anhalt e. V. führte im Be-

richtszeitraum sechs Tagungen durch. 

Dank einer vertrauensvollen und intensiven 

Zusammenarbeit konnte das oberste Lei-

tungsgremium des Landesverbandes auch 

in diesem Jahr zahlreiche Herausforderun-

gen gut bewältigen. Diese bestanden 

schwerpunktmäßig im Zusammenhang mit 

akuten wirtschaftlichen Problemen in eini-

gen Mitgliedsverbänden, die teilweise auch 

das Presseecho bestimmten. Das Präsidi-

um griff hier wo notwendig regulierend ein 

und verfolgte stets als erstes Ziel dauerhaf-

te Nachteile für die Einsatzbereitschaft der 

Mitgliedsverbände zu vermeiden. Wie be-

reits im letzten Bericht ist leider auch in 

diesem Jahr festzuhalten, dass diese exis-

tenziellen Probleme unsere Bemühungen 

zum (Wieder)Aufbau von JRK-Strukturen in 

den jeweiligen Verbänden erschweren oder 

unmöglich machen. Der JRK-Landesleiter 

nahm mit einer Ausnahme an allen Sitzun-

gen teil und konnte so jeweils auf aktuelle 

Höhepunkte aber auch Probleme in der 

Jugendverbandsarbeit aufmerksam ma-

chen. 

 

Die DRK-Landesversammlung tagte am 

20. Oktober 2018 in Magdeburg. Neben 

den jährlichen Berichten stand hierbei ein 

Impulsvortrag von Prof. Dr. Tiebel (Ehren-

amtsforscher und DRK-Rettungshunde-

führer) zur Zukunft des Ehrenamtes auf der 

Tagesordnung. Der sehr erfolgreiche Jah-

resabschluss 2016 wurde von den Dele-

gierten positiv zur Kenntnis genommen und 

auf potentielle Entwicklungen in den nächs-

ten Jahren eingegangen. Turnusmäßig 

fanden Wahlen zum Präsidium des Lan-

desverbandes statt. Andreas Lehning wur-

de dabei zum neuen Vizepräsidenten und 

Dr. Reinhard Schmid zum neuen Landes-

konventionsbeauftragten gewählt. Alle üb-

rigen Präsidiumsmitglieder wurden in ihren 

Ämtern bestätigt. Die ausscheidenden Dr. 

Manfred Höhne und Dr. Helmuth 

Borschberg wurden zum Ehrenvizepräsi-

dent bzw. Ehrenmitglied des Landesver-

bandes ernannt. 

Handlungsziele 

 Das Delegiertentreffen findet erfolg-
reich statt. Dabei gibt es gewinnbrin-
gende Angebote für die Altersgrup-
pen 6 bis 12 Jahre und 13 bis 99 
Jahre.  

 Für die Wahlperiode 2018 bis 2022 
gibt es eine voll besetzte und einge-
arbeitete JRK-Landesleitung. 

 Es besteht ein eigenständiges Team 
JRK in der Landesgeschäftsstelle.  

 Die JRK-Landeskonferenz am 
25. November 2018 findet mit Vertre-
ter_innen aus mindestens zehn ver-
schiedenen Mitgliedsverbänden statt.  

 Die Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinschaften im DRK Landesver-
band Sachsen-Anhalt wird gepflegt 
und aufrecht erhalten (z. B. durch 
Teilnahme an Landesausschüssen)  
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DRK-Landesversammlung Oktober 2018 

 

1.1.1.2 Rotkreuz-
Gemeinschaften 
Das Jugendrotkreuz pflegt freundschaftli-

che Beziehungen zu allen vier Rotkreuz-

gemeinschaften. Dazu ist auch im Jahr 

2018 für jede Gemeinschaft ein Mitglied 

der JRK-Landesleitung als Ansprechpart-

ner_in benannt, welches an Landesaus-

schusssitzungen und Großveranstaltungen 

der jeweiligen Gemeinschaft teilnimmt. 

Zudem tauschen sich die Landeslei-

ter_innen regelmäßig im Rahmen der Prä-

sidiumssitzungen aus. Zu wichtigen inhalt-

lichen Themen finden bei Bedarf zusätzli-

che Besprechungen mit den jeweiligen 

Verantwortlichen statt. 
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Wasserwacht und Jugendrotkreuz Sach-

sen-Anhalt führten den Landeswettbewerb 

im Rettungsschwimmen für JRK-Gruppen 

in der Wasserwacht 2018 in Kretzschau 

erstmals nach der im letzten Jahr gemein-

sam verabschiedeten Richtlinie durch. Die 

Veranstaltung war ein voller Erfolg und 

zeigt, dass sich eine strukturierte und ab-

gestimmte Arbeit zwischen den Gemein-

schaften am besten umsetzen lässt, auch 

wenn im operativen Bereich noch einige 

Verbesserungen möglich sind. 

 

1.1.1.3 JRK Sachsen-Anhalt 
Die JRK-Landeskonferenz tagte am 

11./12. November 2017 in Schierke. Mit 

zahlreichen Gästen und motivierten Kreis-

verbänden konnte aktuelle Themen des 

JRK in Sachsen-Anhalt bearbeitet werden. 

So wurden u. a. neue Konzepte zum Auf-

bau von Notfalldarstellungsgruppen und 

zur Zukunft des Schulsanitätsdienstes vor-

gestellt und diskutiert.  

 
JRK-Landeskonferenz November 2017 

 

Positive Entwicklungen waren beim JRK-

Landesrat zu verzeichnen. Bereits im Jahr 

2016 hatte die JRK-Landeskonferenz be-

schlossen, diesen zukünftig als Mitglieder-

treffen zu organisieren und so vor allem 

jüngeren JRK-Mitgliedern Möglichkeiten 

zum gegenseitigen Austausch und zur Mit-

bestimmung in aktuellen landesweiten 

JRK-Angelegenheiten zu ermöglichen. Al-

lerdings war auch das Mitgliedertreffen des 

Jahres 2017 aus Teilnehmermangel ausge-

fallen. Daher freuten wir uns besonders im 

Mai 2018 fünfzehn engagierte 

Jugendrotkreuzlerinnen und Jugend-

rotkreuzler in Magdeburg begrüßen zu 

können.  
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Mitgliedertreffen 2018 

Die Kombination aus Erlebnis (z. B. Klet-

terpark) zum verbandsübergreifenden 

Kennenlernen und dem Einholen von 

Feedback zu vorhanden und geplanten 

JRK-Aktivitäten und -Veranstaltungen hat 

sich aus Sicht der JRK-Landesleitung be-

währt. Nun muss der Fokus auf einer wei-

teren Steigerung der Teilnehmerzahlen des 

Mitgliedertreffens 2019 und auf der Über-

tragung der Ergebnisse in die Arbeit des 

Landesverbandes gelegt werden. 

 

Die fünf Mitglieder der JRK-Landesleitung 

arbeiteten weiter kontinuierlich an der Zu-

kunftsfähigkeit unseres Verbandes. Durch 

Präsenzsitzungen sowie regemäßigen 

Email- und Telefonverkehr wurde stets eine 

enge Abstimmung zwischen den einzelnen 

Mitgliedern sichergestellt. Über die Tätig-

keit in den von der Landeskonferenz be-

schlossenen Aufgabenfeldern wird im fol-

genden Bericht erstattet.  

 
Exitgame Magdeburg Januar 2018 

Dabei danken wir insbesondere unseren 

JRK-Arbeitsgruppen, welche an der ope-

rativen Umsetzung unserer Ziele einen 

erheblichen Anteil hatten. 

 

Durch intensiven Einsatz der JRK-

Landesleitung konnte im Zuge einer erneu-

ten Umstrukturierung der Landesge-

schäftsstelle zum 01. Juli 2018 die Schaf-

fung eines Teams „Schulsanitätsdienst und 

Jugendrotkreuz“ erreicht werden. Somit 

verfügt das JRK als eigenverantwortlicher 

Jugendverband auch wieder über eine ei-

gene Organisationseinheit in der Landes-

geschäftsstelle, um die operative JRK-

Arbeit bestmöglich gestalten zu können. 

Diese besteht aus der JRK-

Landesreferentin, dem Jugendbildungsre-

ferenten und den beiden Freiwilligen im 

Sozialen Jahr. Beide Referent_innen sind 

eng in die Arbeit der Gremien und insbe-

sondere in die Arbeit der JRK-

Landesleitung eingebunden und beraten 

diese fachlich. Im Zuge des Ausbaus der 

Schularbeit ist perspektivisch und abhängig 

von Fördermitteln die Schaffung einer wei-

teren Referentenstelle für diesen Bereich 

geplant. 

 
Neues Team in der Landesgeschäftsstelle 
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Durch die Teilnahme an JRK-

Kreisversammlungen, Kreisleitungssitzun-

gen und anderen Veranstaltungen berät 

und unterstützt die JRK-Landesleitung die 

JRK-Mitgliedsverbände z. B. beim Aufbau 

neuer Gruppen und Strukturen sowie bei 

Problemen und Konflikten.  

 
JRK-Kreisversammlung JRK Wittenberg 

Die Entscheidung der JRK-Landesleitung 

unter dem Titel „JRK vor Ort“ ein neues 

Aufgabenfeld für das JRK im Landesver-

band zu schaffen, erwies sich als richtig. 

So konnten auch in diesem Jahr entspre-

chende JRK-Strukturen gestärkt werden 

(mehr dazu im entsprechenden Kapitel). 

 

1.1.1.4 JRK-Bundesverband 
Die 13. JRK-Bundeskonferenz tagte vom 

28. bis 30. September 2018 in Münster. 

Schwerpunktthema war die Fortschreibung 

des strategischen Rahmens für das Deut-

sche Jugendrotkreuz. Über die Ergebnisse 

dieses Prozesses werden wir gesondert 

berichten. Weiterhin wurden die Anforde-

rungen in Erster-Hilfe bei JRK-

Wettbewerben neu gefasst, was mittelfristig 

ebenfalls Auswirkungen auf unsere Lan-

deswettbewerbe haben wird. 

 
JRK-Bundeskonferenz 2018 

 

1.1.1.5 Kinder- und Jugendring 
Der Kinder- und Jugendring Sachsen-

Anhalt e. V. ist die Dachorganisation der 

landesweit tätigen Jugendverbände in 

Sachsen-Anhalt. Über ihn werden auch die 

jugendpolitischen Positionen des JRK an 

die Landespolitik herangetragen. Das JRK 

arbeitet aktiv in der Mitgliederversamm-

lung, dem Sprecher_innen-Kreis sowie in 

den Arbeitsgruppen „Jugendbildungsrefe-

renten“, „JuLeiCa“ mit. 

 

1.1.2 Humanitäre Werte/ 
Projekt „YOTR“ 
 

 

Handlungsziele 

 Im Rahmen des Held_innencamps 
vom 24. Bis 26.08.2018 findet min-
destens ein Workshop oder eine Ak-
tion zum Thema Humanitäre Werte 
statt. Die Hauptzielgruppe dieser 
Einheit sind Kinder im Alter zwischen 
sechs und 14 Jahren. 

 Die Gruppenleitungen für JRK-
Gruppen der Stufe I und II werden im 
Jahr 2018 dazu befähigt, das Thema 
Humanitäre Werte vor Ort zu vermit-
teln (z. B. durch Fortbildungen). 

 Es wird ein Arbeitsheft „Rotkreuzwis-
sen“ für JRKler_innen gestaltet und 
fertig gestellt. 

 Es werden für das Humanitäre Völ-
kerrecht bedeutsame Orte und Ziele 
in Sachsen-Anhalt in einer Übersicht 
zusammengestellt. 
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Als Kernthema sind Humanitäre Werte 

ständig im Hintergrund unserer Jugendrot-

kreuzarbeit präsent. Daher wurde im JRK-

Jahr 2018 der Internetauftritt zum Themen-

bereich Humanitäre Werte grundlegend 

überarbeitet.  

 
 

Neben einer allgemeinen Erläuterung des 

Begriffes findet ihr auch Publikationen als 

Download sowie zum Ende des ersten 

Quartals 2019 eine Landkarte Sachsen-

Anhalts. Auf dieser könnt ihr „Wertvolle 

Orte“ einsehen, Informationen dazu herun-

terladen und somit Ausflüge planen. 

 

Weiterhin befasst sich die aktuelle JRK-

Kampagne „Was geht mit Menschlichkeit?“ 

mit dem Thema Humanitäre Werte. Ihr er-

fahrt mehr dazu unter dem Punkt 1.3.1.  

 

Das Jugendrotkreuz Sachsen-Anhalt ist 

weiterhin Kooperationspartner im Flücht-

lingsrollenspiel „Youth on the run“. Dieses 

Rollenspiel und die dazugehörigen Semi-

nare ermöglichen einen praktischen Zu-

gang zu den Themen Flucht und Humanitä-

ren Völkerrecht. Weitere Informationen 

findet ihr auf unserer Internetseite. 

 

Ihr habt Lust als Jugendrotkreuzgruppe 

beim Landeswettbewerb zu starten und 

wollt euer Rotkreuzwissen auffrischen? 

Dann ist das neue Arbeitsheft „Das Rote 

Kreuz & Du“ perfekt für euch! In diesem 

Heft findet ihr bspw. Puzzles, Suchbilder, 

Kreuzworträtzel und Lückentexte. Erste 

Einblicke könnt ihr euch auf der Homepage 

herunterladen.  

 

 

1.2 Lernen 

1.2.1 JRK-Bildungsarbeit 
 

 
 

Das Ziel unserer Bildungsarbeit ist die 

Förderung der Entwicklung von Kindern, 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen. 

Unsere Angebote sollen an die Interessen 

dieser anknüpfen. Auch sollen sie in 

diesem Bereich mitbestimmen und 

mitgestalten. Sie sollen zur 

Selbstbestimmung befähigt, zu 

gesellschaftlicher Mitverantwortung und zu 

sozialem Engagement angeregt werden.  

Jugendarbeit im Jugendrotkreuz Sachsen-

Anhalt e. V. sind: 

 Außerschulische Jugendbildung mit 

allgemeiner, politischer, sozialer, 

gesundheitlicher, kultureller, 

naturkundlicher und technischer 

Bildung, 

Handlungsziele 

 Zu jedem Baustein der JRK-
Mitgliederumfrage wird es mindes-
tens zwei Bildungsveranstaltungen 
geben.  

 Die Online-Anmeldung für JRK-
Veranstaltungen wird umgesetzt.  

 In jedem Aus- und Fortbildungsbe-
reich gibt es mindestens eine_n 
neue_n Teamer_in.  

 Es wird eine Übersicht von Bildungs-
veranstaltungen, inklusive derer Kos-
ten, für intern und extern erstellt.  
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 Arbeitswelt-, schul- und 

familienbezogene Jugendarbeit, 

 Internationale Jugendarbeit und 

 Kinder- und Jugenderholung. 

Unser Anspruch ist es, zeitgemäße, 

attraktive und niveauvolle Angebote hierfür 

zu unterbreiten. Grundlagen hierfür bilden 

unsere verbandspolitischen Zielsetzungen, 

unsere Bildungskonzeption und unser 

Bildungsplan. 

Leider mussten wir auch in diesem Jahr 

feststellen, dass die Auswirkungenen des 

gesellschaftlichen Wandels unsere 

Bildungsarbeit stark beeinflussen. Kinder 

und Jugendliche sind fest in ihren Schulen 

mit vielseitigen Angeboten und auch ihren 

Familien integriert; andere verteilen ihr 

Interesse auf mehrere Träger der Kinder- 

und Jugendhilfe. Aus diesem Grund 

müssen wir leider auch in diesem Jahr 

einige abgesagte Veranstaltungen 

aufgrund von Teilnehmer_innenmangel 

verzeichnen. Hierzu gehört z. B. die 

Leitungskräfteausbildung und  

-fortbildung. In Zukunft wird das Thema 

Leitungskräfteschulung neu strukturiert 

und in einem neuen Format angeboten 

werden. Auch die Juleica-Fortbildung, 

der Aufbaulehrgang Notfalldarstellung, 

jugendgemäßes RKE und die Einweisung 

für SSD-Lehrer_innen fanden aufgrund 

zu weniger Anmeldungen nicht statt. Die 

Fortbildung in diesem Bereich wird 

aufgrund von mehreren Wechsel der_des 

Jugendbildungsreferent_in und der 

dazugehörigen Einarbeitung auf das neue 

Jahr verschoben. 

 

Die Juleica-Ausbildung haben wir in 

diesem Jahr als Inhouseschulung für den 

DRK Kreisverband Weißenfeld e. V. 

durchgeführt (27. bis 29. April 2018 und 

01. bis 03. Juni 2018). Als Ersatz für die 

eigentliche Juleica-Ausbildung wurde 

diese auch für die Mitglieder in Sachsen-

Anhalt offen angeboten, allerdings gab es 

auch hier keine Rück- bzw. Anmeldung.  

 
Juleica-Ausbildung in Weißenfels 2018 

 

Positiv läuft es hingegen in der 

Babysittingausbildung. Es wurden 

insgesamt drei Seminare durchgeführt: in 

Halle, Magdeburg, Dessau – somit konnte 

dieses Angebot breit im Land Sachsen-

Anhalt gestreut und erfolgreich angeboten 

werden. 

 
Babysittingausbildung 2018 

 

Für unsere Ferienfreizeit KinderSommer 

wurden die KiSo-Ferienleitungs-

schulung, Betreuer_innenschulung und 

das Nachtreffen sehr erfolgreich und gut 

besucht durchgeführt. 

 
Betreuer_innenschulung 2018 
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Der Grundlehrgang Notfalldarstellung 

war so sehr nachgefragt, dass nicht alle 

Interessierten in einem Lehrgang 

untergebracht wurden, so dass ein 

weiterer angeboten wurde (26. bis 28. 

Oktober 2018 und 16. bis 18. November 

2018). Beide Veranstaltungen waren sehr 

gut besucht und waren erfolgreich.  

 
Grundlehrgang Notfalldarstellung 2018 

 

Die Anfrage für eine Inhouseschulung für 

eine Fortbildung Notfalldarstellung wird 

am 10. November 2018 durchgeführt. 

 

1.2.1 JRK vor Ort 
 

 
 

Aus der 2017 durchgeführten Mitglieder-

umfrage entstanden die vier Engage-

mentbausteine für das JRK Sachsen-

Anhalt. Diese werden seit dem zur einfa-

cheren Darstellung der Angebote des JRK 

Sachsen-Anhalts genutzt.  

 
Bausteine des JRK Sachsen-Anhalt 

 

Auch in diesem Jahr war es natürlich un-

ser Ziel, alle Kreisverbände vor Ort zu 

besuchen und zu schauen, was aktuelle 

Themen sind, wie es den Kreisverbänden 

geht und ggf. Starthilfe für neue Gruppen 

oder Strukturen anzubieten. Das Ziel, dass 

jedes Landesleitungsmitglied einmal im 

persönlichen Kontakt mit ihrem_seinen 

Kreisverband kommt, ist zum großen Teil 

geglückt. Dazu waren wir zum einen zu 

Veranstaltungen innerhalb der Kreisver-

bände eingeladen, 

 
Gruppenstunde beim JRK in Halle 

haben unsere Landesveranstaltungen vor 

Ort durchgeführt  

 
JRK-Landesleitungssitzung in Wittenberg 

 

Handlungsziele 

 Mit Vertreter_innen aus jedem Mit-
gliedsverband findet mindestens ein 
persönlicher Kontakt statt.  

 Die Mitgliedsverbände bekommen 
die Möglichkeit, ihre Termine auf der 
Homepage des JRK Sachsen-
Anhalts zu veröffentlichen.  

 Es werden mindestens zwei neue 
JRK-Strukturen in den Kreisverbän-
den aufgebaut.  

 Bestehende JRK-Strukturen in den 
Mitgliedsverbänden werden stabili-
siert.  



 

13  JRK-Jahresbericht 2017/18 

oder die Kreisverbände haben unsere An-

gebote auf Landesebene genutzt. 

 
JRK Dessau beim Startschuss 

 

Die Kreisverbände sind immer noch sehr 

unterschiedlich aufgestellt. In vielen Kreis-

verbänden läuft es seit vielen Jahren sehr 

gut und sie sind strukturell sehr gut aufge-

baut und vernetzt. In anderen Kreisver-

bänden ist das JRK nur wenig oder gar 

nicht vertreten. Allerdings gibt es in eini-

gen dieser Kreisverbände Bestrebungen, 

das JRK auf- bzw. auszubauen. Im Kreis-

verband Halle-Saalkreis-Mansfelder Land 

e. V. wurde ein neuer JRK-Kreisleiter ge-

wählt.  

 
JRK-Kreisleitung Halle-Saalkreis-Mansfelder  

Land e. V. 

In der Börde, Naumburg-Nebra und in 

Dessau-Roßlau wurden die JRK-

Kreisleitungen generell neu gewählt und 

so neue Strukturen geschaffen bzw. be-

stehende Strukturen stabilisiert.  

 
Neue JRK-Kreisleitung Dessau-Roßlau e. V. 

Für diese Aufgaben wünschen wir den 
Gewählten viel Erfolg und stehen euch 
gern mit Rat und Tat zur Seite. 

 

Der intensivere Kontakt zwischen der 

JRK-Landesleitung und den Kreisverbän-

den wurde als sehr positiv wahrgenom-

men, da auch Probleme u. ä. auf kurzem 

Weg gelöst werden konnten. Im neuen 

Jahr soll das Netzwerk weiter gestärkt und 

erweitert werden. 
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1.3 Helfen 
 

1.3.1 JRK-Kampagne 
 

 
 

Zum Supercamp auf Prora 2017 startete 

unsere neue JRK-Kampagne „Was geht 

mit Menschlichkeit?“. Die Kampagne 

läuft bis Ende 2019.  

 
In diesen drei Jahren werden wir gemein-

sam forschen, was Menschlichkeit für dich, 

unsere Gemeinschaft und die Welt bedeu-

tet. 

Die neue Kampagne ist als Mitmachkam-

pagne konzipiert. Weitere Informationen 

erhaltet Ihr unter 

wasgehtmitmenschlichkeit.de. 

 

In diesem Jahr fand unter anderem die 

Jugendkonferenz in Nürnberg statt. Diese 

befasste sich mit dem Thema des zweiten 

Kampagnenjahres „YOUmanity – Wer, 

wenn nicht du?”. 

 

Auch beim JRK-Landeswettbewerb 2018 

und beim Landeswettbewerb im Rettungs-

schwimmen für JRK-Gruppen in der Was-

serwacht haben wir uns an jeweils einer 

Station mit der Kampagne auseinanderge-

setzt.  

1.3.2 JRK-Schularbeit 
 

 
 

Das Jugendrotkreuz in Sachsen-Anhalt 

versteht sich bereits seit den 1990er Jah-

ren als Partner der allgemeinbildenden 

Schulen. Unsere Bildungsangebote richten 

sich zum einen an Schüler_innen und zum 

anderen an schulische Fachkräfte. Sie um-

fassen die Themenfelder Erste Hilfe, 

Gesundheitsförderung und Humanitäres 

Völkerrecht. 

 

Aktuell kooperieren wir mit 50 Schulen in 

Sachsen-Anhalt. Um die Akteure vor Ort 

Handlungsziele 

 Es wird eine zusätzliche Personal-
stelle in der DRK-
Landesgeschäftsstelle zur Landes-
koordination Schularbeit geschaffen.  

 Die Kooperationsvereinbarungen mit 
dem Land Sachsen-Anhalt zum Auf-
bau des Schulsanitätsdienstes wer-
den spätestens bis zum 28.02.2018 
abgeschlossen.  

 Es werden zum Beginn des Schuljah-
res 2018/2019 mindestens 15 neue 
Schulsanitätsdienstgruppen an 
Ganztagsschulen gegründet und 
damit verbunden fünf Regionalrefe-
rent_innen eingestellt.  

 Es wird ein Ausbildungskonzept für 
die Regionalreferenten erstellt und 
diese im Sommer 2018 ausgebildet.  

 Bis spätestens zum 28.02.2018 wird 
die Stellenbeschreibung für die Regi-
onalreferent_innen fertig gestellt.  

 Schulsanitätsdienstgruppen sind 
beim Landeswettbewerb der Stufen I 
und II und dem Held_innencamp ver-
treten.  

 Es wird geprüft und sichergestellt, 
dass ab 2019 ein jährliches Landes-
treffen Schulsanitätsdienst stattfindet.  

Handlungsziele 

 Zur Umsetzung der JRK-Kampagne 
„Was geht mit Menschlichkeit“ führen 
wir im Jahr 2018 die landesweite 
Kampagnenaktion „Was tust du, da-
mit es anderen gut geht?“ #tutmirgut 
durch.  

 Die ausgewählte Aktion wird bei 
Großveranstaltungen genutzt. 
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bei ihrer Tätigkeit bestmöglich unterstützen 

zu können, stellen wir verschiedene Mate-

rialien und Projektideen zur Verfügung, die 

speziell auf die Bedürfnisse von Schulen 

abgestimmt sind. Diese Unterstützung soll-

te in diesem Jahr zusätzlich um personelle 

Ressourcen erweitert werden. Es gab in 

den Tagungen mit unseren Koordina-

tor_innen aus den Kreisverbänden immer 

wieder die Klage, dass die Arbeit nicht wie 

gewünscht voran kommt, da Lehrer_innen 

dafür keine zusätzlichen Stunden erhalten 

und die Verbände keine Personalstellen 

dafür einrichten können.  

 

Aus diesen Gründen reichten wir eine voll-

umfängliche Konzeption mit aussagekräfti-

ger Kooperationsvereinbarung beim zu-

ständigen Ministerium für Bildung ein. Meh-

rere Kreisverbände signalisierten konkrete 

Bedarfe und hielten bereits Personal vor; 

die Stellenausschreibungen waren formu-

liert, das Team JRK wurde namentlich um 

"Schulsanitätsdienst" erweitert und das 

ganze Projekt wurde erneut hinsichtlich der 

finanziellen Machbarkeit geprüft. Nach an-

fänglich positiven Signalen mit dem 

Wunsch zum Schuljahr 2018/2019 zu be-

ginnen, müssen wir an dieser Stelle mittei-

len, dass die Bemühungen in den Verwal-

tungsstrukturen des Landes auf nicht 

nachvollziehbarer Weise zerstreut wurden. 

Aus diesem Grund baten wir unseren Ge-

schäftsführer Herr Dr. Uhle, mit seinen Mit-

teln das Vorhaben erneut anzustoßen. 

 

In 2019 planen wir wieder einen landeswei-

ten Schulsanitätsdiensttag mit vielen Über-

raschungen und freuen uns schon heute 

darauf, mit über 100 coolen jungen Schul-

sanitäter_innen einen tollen Tag zu haben. 

 

 

 

 

 

 

 

1.3.3 „Body+Grips“-Mobil 
 

 
 

Es ist geglückt: unser neues Body+Grips-

Mobil geht an den Start!  

 
Neues BGM 

 

Neben den altbekannten Stationen zu den 

Themen gesunde Ernährung, Ich und Du, 

Sexualität, Sucht und Bewegung werden 

neue Stationen – etwa zum Thema Acht-

samkeit – hinzugefügt. 

Alles zusammen befindet sich in einem 

schönem, neuen, extra umgebauten Fahr-

Handlungsziele 

 Es wird ein neues Body+Grips-Mobil 
angeschafft. 

 Die Inhalte des Body+Grips-Mobils 
und seiner Stationen werden auf Ak-
tualität geprüft und ggf. erneuert. 

 Es gibt einen Hauptsponsor für das 
Body+Grips-Mobil. 

 Das Anmelde- und Preisprozedere 
des Body+Grips-Mobils wird geprüft 
und ausgebaut (z. B. Onlinekalen-
der, Preisstaffelung, „Jahresanpas-
sung“). 

 Es gibt einen neuen Imageflyer für 
das Body+Grips-Mobil. 

 Das Body+Grips-Mobil wird außer-
schulisch breiter beworben (z. B. 
Träger der Jugendhilfe, FFZ-Träger, 
Vereine…). 

 Das Body+Grips-Mobil fährt mindes-
tens 50 schulische Einsätze. Darü-
ber hinaus finden mindestens 10 
außerschulische Einsätze statt. 
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zeug, was durch unsere FSJ’ler_innen 

leichter zu fahren ist. 

 

Durch den abgeschlossenen Kooperati-

onsvertrag mit der AOK Sachsen-Anhalt ist 

es möglich, das Angebot für Schulen kos-

tengünstiger anzubieten.  

 

Somit besitzt das JRK in Sachsen- Anhalt 

eine zeitgemäße Möglichkeit, sich an Schu-

len und auf Veranstaltungen zu präsentie-

ren und das Handlungsfeld „Einsatz für 

Gesundheit und Umwelt“ kind- und jugend-

gerecht zu bedienen. Dass dies gut ange-

nommen wird, zeigen die Zahl der Einsät-

ze, welche kontinuierlich steigen. 

 

Wir wünschen dem neuen BGM eine eben 

solange und aktive Zeit wie seinem Vor-

gänger und allzeit gute Fahrt. 

 
Einsatz mit dem alten BGM 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.3.4 Notfalldarstellung 
 

 
 

Überall ist Blut, Wimmern und Schreie aus 

allen Richtungen, irgendwo dringt Rauch 

her. In der Ferne ertönen Sirenen. Sanitä-

ter_innen eilen zur Hilfe, versorgen Verletz-

te, bringen sie ins Verbandszelt. Auf einmal 

hört man ein lautes „Ende der Übung“.  

 
Blut, Sanitäter_innen, Übung – wie passt 

das denn zusammen? Hier kommt die Not-

falldarstellung ins Spiel. In Lehrgängen 

lernen Teilnehmende das realistische 

Schminken und Darstellen unterschied-

lichster Wunden und Krankheitsbilder.  

Handlungsziele 

 Es gibt mindestens zwei neue 
Teamer_innen im Bereich der Not-
falldarstellung.  

 Es finden mindestens ein Grund-
lehrgang, ein Aufbaulehrgang und 
eine Fortbildung statt.  

 Zur Landeskonferenz 2018 werden 
erste Ergebnisse zur Erstellung ei-
nes Imagefilmes Notfalldarstellung 
für Externe vorgestellt.  

 Die relevanten Veranstaltungen 
werden nach Durchführung auf Ein-
haltung und Umsetzung der Min-
deststandards Notfalldarstellung 
evaluiert.  
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Auch wir haben in Sachsen-Anhalt einige 

Notfalldarsteller_innen, welche regelmäßig 

bei unseren Großveranstaltungen oder 

Übungen im eigenen Kreisverband ihr 

Können unter Beweis stellen und das z. T. 

zum Verwechseln ähnlich.  

 

2018 fanden mehrere Lehrgänge und Fort-

bildungen statt und es gibt Interessierte für 

eine Teamer_innen- und Ausbil-

der_innenausbildung.  

 

Mithilfe der Arbeitsgruppe Notfalldarstel-

lung wurden im JRK-Jahr 2018 Großveran-

staltungen wie Wettbewerbe, auf die Ein-

haltung der Mindeststandards überprüft. 

Hierbei fiel auf, dass durchaus ein Verbes-

serungsbedarf besteht.  

 

Außerdem wurden erste Vorarbeiten für 

einen „Imagefilm Notfalldarstellung“ geleis-

tet. Dieser wird 2019 gedreht und soll die 

Notfalldarstellung nach außen und innen 

etablieren.  

 

Ihr könnt nun auch auf der JRK-Homepage 

den Internetauftritt der Arbeitsgruppe Not-

falldarstellung anschauen.  

 

 

1.4 Spaß 

1.4.1 Wettbewerbe und 
Großveranstaltungen 
 

 
 

Das JRK in Sachsen-Anhalt führte 2018 

erfolgreich einen Landeswettbewerb für 

die Stufen 1 und 2 in Halle/Saale mit dem 

Motto: „tierisch, tierisch“ durch. 

In der Stufe 1 starteten sieben Mannschaf-

ten, von denen sich die JRK-Gruppe aus 

Aken vom KV Dessau e. V. als beste 

Mannschaft durchsetzen konnte.  

 

Handlungsziele 

 Die Feedbackbögen für Landeswett-
bewerbe werden überarbeitet und 
ein kindgerechter Feedbackbogen 
für Landeswettbewerbe wird erstellt.  

 In allen Altersstufen findet ein JRK-
Landeswettbewerb statt. Die Teil-
nehmenden kommen insgesamt aus 
mindestens 10 verschiedenen Mit-
gliedsverbänden.  

 Es wird eine Projektgruppe „Rah-
menprogramm“ für den Bundeswett-
bewerb Stufe I 2019 einberufen. Die 
trifft sich das erste Mal spätestens im 
Herbst 2018. 
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Zu diesen sieben Mannschaften aus unse-

rem eigenen Landesverband konnten wir 

auch eine Gastmannschaft aus dem KV 

Fläming-Spreewald e. V. des Landesver-

bandes Brandenburg bei uns begrüßen.  

In der Stufe 2 gingen zehn Mannschaften 

an den Start. Hier konnte sich die JRK-

Gruppe aus Gommern des Regionalver-

bandes Magdeburg-Jerichower Land e. V. 

durchsetzen. Sie vertraten unseren Lan-

desverband beim 39. JRK-

Bundeswettbewerb der Stufe 2 in Clop-

penburg und belegten den 18. Platz. 

 
JRK-Gruppe Gommern 

 

Einen geplanten Wettbewerb in der Stufe 

3 mussten wir auf Grund von zu wenig 

teilnehmenden Mannschaften absagen. 

Trotzdem konnten wir den Vorjahressie-

ger, die Mannschaft des KV Merseburg-

Querfurt e. V. des Stufe 3-Wettbewerbs in 

Kretzschau zum diesjährigen Bundeswett-

bewerb nach Hamburg schicken. Unter 

dem Motto „Volle Kraft voraus“ hatte unse-

re Mannschaft die meiste Kraft und wurde 

Bundessieger. Dazu auch an dieser Stelle 

nochmal Herzlichen Glückwunsch! Sie 

vertreten das Deutsche Jugendrotkreuz 

damit bei der DRK-weiten Qualifikation 

zum europäischen Erste-Hilfe-Wettbewerb 

"FACE", welche im nächsten Jahr im 

Rahmen des Bundeswettbewerbes der 

Bereitschaften stattfindet. 

Somit konnten wir unser Ziel in allen Al-

tersstufen einen JRK-Landeswettbewerb 

mit Mannschaften aus mindestens zehn 

verschiedenen Mitgliedsverbänden nur 

zum Teil erfüllen. Erfreulich war in diesem 

Jahr die starke Teilnahme in der Stufe 1 

und in der Stufe 2. 

 

Mit dem KV Wittenberg haben wir bereits 

einen Ausrichter für unseren Landeswett-

bewerb der Stufen 1 und 2 gefunden. Er 

findet vom 17. Mai 2019 bis zum 

19. Mai 2019 statt. Die Absprachen mit 

dem Kreisverband und der bevorzugten 

Schule laufen bereits. 

 

Für einen geplanten Wettbewerb der Stufe 

3 in 2019 haben wir bereits einen Termin 

im Jahresplan vorgesehen. Leider wird es 

auf Grund von Terminkonflikten nicht zu 

einem gemeinsamen Wettbewerb mit dem 

Landesverband Sachsen kommen. Somit 

sind wir auch hier noch auf der Suche 

nach einem Ausrichter. 

 

Die Zusammenarbeit zwischen den Lan-

desleitungen der Wasserwacht und des 

JRK konnte in diesem Jahr verbessert 

werden. Das JRK beteiligt sich zuneh-

mend stärker an der Vorbereitung und 

Durchführung des Landeswettbewerbes 

im Rettungsschwimmen für JRK-

Gruppen in der Wasserwacht. Die Über-

arbeitung der entsprechenden Wettbe-

werbsrichtlinien konnte abgeschlossen 

werden. Trotz dieser gemeinsamen Richt-

linien kam es in der Vorbereitung des 

Wettbewerbes zu einigen Differenzen, die 

wir aber erfolgreich beilegen konnten. Wir 

konnten somit den Landeswettbewerb 

gemeinsam mit der Wasserwacht in 

Kretzschau durchführen. 

 
Landeswettbewerb im Rettungsschwimmen für 

JRK-Gruppen in der Wasserwacht 
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Der JRK-Startschuss hat sich im Veran-

staltungsplan etabliert und wird als feste 

Größe im Veranstaltungsplan 2019 zu 

finden sein. 

 
Teilnehmende beim JRK-Startschuss 

 

Das für August geplante „Erlebnisfestival 

#heldenhaft“ mussten wir leider aus or-

ganisatorischen und personellen Gründen 

absagen.  

 
Logo #heldenhaft 

 

1.5 Übergreifende Themen 

1.5.1 KinderSommer 
 

 
 

Der „KinderSommer“ (KiSo) ist eine 

zweiwöchige Ferienfreizeit im Sommer, 

welche nach inklusivem pädagogischen 

Ansatz konzipiert ist. Unser Anliegen ist es 

– gemäß unserer Grundwerte im Roten 

Kreuz – die gegenseitige Wertschätzung 

und Anerkennung in einer vielfältigen 

Gesellschaft schon im Kindesalter zu 

entwickeln und zu vertiefen.  

 

2018 ist es gelungen, der Ferienfreizeit im 

Norden und Süden Sachsen-Anhalts ein 

neues Zuhause zu geben. Im Kiez 

Arendsee  

 
KIEZ Arendsee 

und Euroville Sporthotel Naumburg  

 
Euroville Sporthotel Naumburg 

konnten 100 Kinder und Jugendliche zwei 

Wochen ihrer Ferien in Begleitung von 30 

ehrenamtlich tätigen Betreuer_innen 

verbringen. Dass der Neustart gelungen ist 

Handlungsziele 

 Der KiSo findet an zwei Standorten 
mit je einem Durchgang statt. Jeder 
Durchgang be-steht aus 60 Teilneh-
mern und 15 Betreuern.  

 Durch den KiSo werden regionale 
Netzwerke an den neuen Standorten 
entwickelt.  

 Es werden drei neue Leitungskräfte 
gewonnen.  

 Das Konzept zum 30. KiSo-Jubiläum 
wird erstellt. 



 

20  JRK-Jahresbericht 2017/18 

und die Entscheidung, im Norden ein 

Angebot zu schaffen, richtig war, zeigt die 

Anzahl neugewonnener Teilnehmenden. 

 
KiSo Nord 

 

 
KiSo Süd 

 
Leider ist der Landesverband nicht selbst in 
der Lage gewesen, beide Durchgänge 
pflegerisch mit geeigneten Kräften 
abzusichern, was dazu führte, externe 
Dienstleistungen einzukaufen. 

 

Es ist den Ferienleitungen beider 

Durchgänge gelungen, ganz im Sinne der 

Inklusion, die Pflegefachkräfte durch die 

ganz eigene Welt des KinderSommers zu 

begleiten. An dieser Stelle ein herzliches 

Dankeschön an die Kolleg_innen der 

Integra Weißenfels sowie des 

Pflegedienstes Pflegeengel. 

 

In 2019 feiert der KinderSommer sein 30. 

Jubiläumsjahr. Hierzu sind eine Vielzahl an 

Veranstaltungen rund um den Geburtstag 

geplant. Den Auftakt bildete vom 19. bis 

20. Oktober 2018 das Symposium 

„Inklusion endet nicht an der Fahrstuhltür! 

10 Jahre UN-Behindertenrechtskonvention“ 

 
in Halle. Hierzu lud das JRK Verteter_innen 

aus Verbänden, Politik und Betroffene ein, 

um gemeinsam zu schauen, was in den 

Lebenswelten von Kindern und 

Jugendlichen in Sachsen-Anhalt im Sinne 

der Konvention bereits angeschoben, 

verbessert und umgesetzt wurde. Das 

positive Feedback hat uns ermutigt, im 

nächsten Jahr erneut solch eine Plattform 

der Begegnung anzubieten. 

Im Rahmen des Jubiläums folgen bis zum 

Sommer 2019 Buchlesungen, eine 

integrative Wanderung im Harz, eine Aktion 

zum Sachsen-Anhalt Tag, eine 

bundesweite wheel mapping Aktionswoche 

in Zusammenarbeit mit dem 

Bundesverband sowie zwei große 

Geburtstagspartys in den KiSo 

Durchgängen selbst. 

Begleitet wird das Ganze durch die 

Wanderausstellung „30 Jahre KiSo – 30 

Gesichter und Geschichten“, welche in 

ganz Sachsen-Anhalt ab Frühjahr in 

Schulen, öffentlichen Einrichtungen sowie 

DRK-Kreisverbänden zu sehen sein wird.  

 

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht 

herzlich bei den Mitgliedern der 

Arbeitsgruppe KiSo für ihren über Jahre 

hinweg unermüdlichen, kreativen und 

selbstlosen Einsatz. 
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AG KiSo 

 

1.5.2 Öffentlichkeitsarbeit 
und Kommunikation 
 

 
 

Das JRK hat sich und seine Angebote auch 

in diesem Jahr wieder verstärkt in der Öf-

fentlichkeit präsentiert.  

 

Auf der letzten Landeskonferenz wurde 

sich von den Mitgliedern eine 

Bildungsfahrt in den Ferien für Kinder 

gewünscht. Diese wurde konzipiert, 

vorbereitet und ausgeschrieben. Es sollte 

in das Rotkreuz-Museum nach Berlin 

gehen. Trotz vermehrter Erinnerungen und 

Werbung gab es nur zwei Anmeldungen, 

weswegen diese abgesagt werden musste. 

 

Das geplante Helden_innencamp vom 24. 

bis 26. August 2018 wurde ebenfalls im 

Jahr zuvor auf der Landeskonferenz 

besprochen und sich ausdrücklich 

gewünscht und befürwortet. Hierzu wurde 

eine Projektgruppe ins Leben gerufen, 

welche dieses Wochenende vorbereitet, 

geplant und beworben hat. Trotzdem 

musste dies aufgrund zu weniger 

Anmeldungen und aufgrund eines 

Wechsels der_des 

Jugendbildungsreferent_in abgesagt 

werden. Im Rahmen des Camps sollte das 

jugendgemäße RKE stattfinden, welches 

somit auch nicht stattgefunden hat. 

 

Ein Erste-Hilfe-Projekttag an einer 

Magdeburger Schule wurde erfolgreich am 

26. Juni 2018 durchgeführt. 

 

Unsere Verbandszeitschrift „INFOSION“ 

erschien im Jahr 2018 vier Mal. Neu ist, 

dass die JRK-Handlungsfelder durch die 

Bausteine des JRK Sachsen-Anhalts er-

setzt wurden. Die Mitarbeit durch Zusen-

dung von Berichten o. ä. von Mitgliedern 

oder Beteiligten  

 
Kreiswettbewerb JRK Wanzleben 

und verschiedenen Rotkreuzgemeinschaf-

ten wie der Bergwacht  

Handlungsziele 

 Es wird eine AG Öffentlichkeitsarbeit 
gegründet.  

 Die JRK-Homepage wird vervollstän-
digt und ständig aktualisiert.  

 Es findet ein regelmäßiger Austausch 
auf den Social Media-Plattformen 
statt.  

 Die Verbandszeitschrift Infosion er-
scheint vier Mal.  

 Es werden weitere Verbreitungsmög-
lichkeiten für die Infosion geprüft und 
genutzt. 
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Jugendbeauftragter der Bergwacht 

war in diesem Jahr ähnlich zum Vorjahr. 

Wir danken für die vielseitige und tolle Un-

terstützung. Dies soll im neuen Jahr fortge-

setzt werden. 

Die Prüfung nach weiteren Verbreitungs-

möglichkeiten konnte aus krankheitsbe-

dingten Gründen leider nicht zufriedenstel-

lend realisiert werden. 

 

Die „JRK-Infomails“ haben sich als stan-

dardisiertes Kommunikationsmittel weiter-

hin bewährt und werden beibehalten. 

Durch die neue Datenschutzverordnung, 

welche im Mai 2018 veröffentlicht wurde, 

wurden diese anfangs gebremst. Wir ha-

ben die JRK-Infomails aber entsprechend 

angepasst, sodass diese weiterhin durch 

das Team Schulsanitätsdienst und Jugend-

rotkreuz verschickt werden und unsere 

Mitglieder mit aktuellen Informationen ver-

sorgen. 

 

Auch in diesem Jahr wurden unsere JRK-

Homepage sowie unsere Seiten bei 

Facebook und Twitter stets aktualisiert und 

versorgen Mitglieder und Interessierte aus 

aller Welt stets mit neuesten Meldungen 

rund um das Jugendrotkreuz Sachsen-

Anhalt. Das neue Layout konnten wir in der 

JRK-Landeskonferenz im November 2017 

erstmals zeigen.  

 

 
Neue Homepage 

Es wurde sehr positiv aufgenommen. Auch 

wurden die fehlenden Themen auf der 

neuen Homepage in diesem Jahr ergänzt.  

Zu den Sozialen Medien gesellt sich seit 

diesem Jahr nun auch Instagram, um wei-

tere Interessierte zu erreichen. 

 

Für den Bereich KinderSommer und das 

Body+Grips-Mobil wurden Postkarten 

bzw. Flyer entworfen und verschickt. 

 

Anfang 2018 wurde die neue Arbeits-

gruppe Öffentlichkeitsarbeit ausge-

schrieben, woraufhin sich bis zum Sommer 

fünf Interessierte gemeldet haben. Leider 

fand das erste AG-Treffen im November 

2018 aufgrund zu geringer Rückmeldungen 

nicht statt. 

 

1.5.3 Vielfalt im JRK 
 

 
 

„In seiner Jugendarbeit üben und erleben 

Mädchen und Jungen, Frauen und Männer 

Handlungsziele 

 Das Held_innencamp wird vom 24.-
26.08.2018 durchgeführt.  

 Es wird eine IST-Analyse bezogen 
auf die Migrationsarbeit in den Mit-
gliedsverbänden erstellt.  

 Die JRK-Veranstaltungen werden auf 
Basis der Vielfaltskriterien vorbereitet 
und durch-geführt. Diese Kriterien 
werden auch auf gemeinschafts-
übergreifenden Veranstaltungen 
etabliert.  

 Es wird mindestens ein Prädikat Viel-
falt vergeben.  

 Vielfalt ist Thema in mindestens ei-
ner Bildungsveranstaltung.  
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gleichberechtigt Gemeinschaftsfähigkeit, 

soziale und politische Mitverantwortung 

und die Fähigkeit kritischer Mitarbeit. Es 

bietet ihnen Raum und Hilfen zur 

Entfaltung der eigenen Persönlichkeit und 

zur sozialen Orientierung.“ 

Punkt 2.2 Ordnung des JRK Sachsen-Anhalts 

 

Vielfalt ist ein Kern- und Querschnittsthema 

im Jugendrotkreuz Sachsen-Anhalt. Sie 

sollte daher bei unseren täglichen JRK-

Aufgaben ständig eine Rolle spielen. Auf 

unseren Veranstaltungen beachten wir 

stets Vielfaltskriterien, wie bspw. 

Essbesonderheiten, Beeinträchtigungen, 

Religion und Allergien.  

 

Um zu wissen, wie wir euch in eurer 

täglichen Arbeit unterstützen können, 

haben wir eine Umfrage zur 

Migrationsarbeit in euren Kreisverbänden 

gestartet. Bei dieser Umfrage gaben circa 

sieben Mitgliedsverbände ihre 

Rückmeldung. Zusammengefasst lässt sich 

mitteilen, dass innerhalb der Mehrheit der 

Mitgliedsverbände Migrationsarbeit keine 

große Rolle spielt. Durchaus gibt es auch 

einige unter euch, welche bereits 

Erfahrungen auf diesem Gebiet in jeglicher 

Form machen durften. Nur ein 

Mitgliedsverband äußerte Bedürfnisse.  

 

Ebenso sollte 2018 das Erlebnisfestival 

#heldenhaft stattfinden. Hierfür wurde eine 

Projektgruppe „Held_innencamp“ 

einberufen, die viele tollen Ideen für die 

Ausgestaltung der Veranstaltung 

erarbeitete. Leider musste das Festival 

aufgrund von organisatorischen und 

personellen Gründen abgesagt werden. 

 
Projektgruppe Held_innencamp 

 

Außerdem hätten wir 2018 gerne ein 

Prädikat Vielfalt (Infos auf unserer 

Homepage) vergeben. Leider hatte sich 

niemand darauf beworben.  

 
Wir hoffen sehr, dass wir 2019 über eine 

solche Vergabe mit euch ins Gespräch 

kommen.  
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2. Personen und Fakten 

2.1 JRK-Landesleitung 
 

      
 

      
 

 
 

 
 

Astrid Unger (stellv. JRK-Landesleiterin) 
 

 JRK vor Ort 

 JRK-Bildungsarbeit 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Vertretung Gemeinschaft Wohlfahrt- und 
Sozialarbeit 

Florian Falky (stellv. JRK-Landesleiter) 
 

 Kampagnenarbeit 

 Großveranstaltungen und Wettbewerbe 

 Vertretung Gemeinschaft Bereitschaften 

Melanie Koch (stellv. JRK-
Landesleiterin) 
 

 Vielfalt 

 Notfalldarstellung 

 Humanitäre Werte 

 Vertretung Gemeinschaft Bergwacht 

Marco Rach (stellv. JRK-Landesleiter) 
 

 JRK-Schularbeit/BGM 

 KinderSommer 

 Vertretung Gemeinschaft Wasserwacht 

Christoph Keil (JRK-Landesleiter) 
 

 Koordination der Landesleitungsarbeit 

 Verbandsentwicklung, Strategie 

 Gremienarbeit 
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2.2 Landesgeschäftsstelle 
Team Schulsanitätsdienst und Jugendrotkreuz 
 

   
 

   
 

   
 

   
 

   
 

Sandy Jungbluth (FSJ-Zyklus 2018/19) 
 

 Projekt „KinderSommer“ 

Thomas Rudloff (FSJ-Zyklus 2017/18) 
 

 Projekt „KinderSommer“ 

Andreas Kegler (Jugendbildungsreferent) – seit 07/18 
 

 JRK-Bildungsarbeit 

 Ferienfreizeit „KinderSommer““ 

 Projektleitung „Body+Grips-Mobil“ 

 Beratung und Vernetzung zur Jugendarbeit in den Rotkreuzge-
meinschaften 

 Humanitäre Werte und Vielfalt im Jugendrotkreuz 

 JRK-Kampagnen 

 Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit und Gremienarbeit 

Pauline Dinter (Jugendbildungsreferentin) – 01/18 bis 05/18 
 

 JRK-Bildungsarbeit 

 JRK-Schularbeit 

 Projektleitung „Body+Grips-Mobil“ 

 Gremienarbeit 

Monika Rockrohr (Landesreferentin) 
 

 Teamleitung, Koordination, Finanzen 

 JRK-Landeswettbewerbe 

 JRK-Schularbeit 

 JRK vor Ort 

 Notfalldarstellung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Vertretung gegenüber Dritten, Repräsentation des Verbandes 
nach innen und außen 
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Fabian Seiffert (FSJ-Zyklus 2018/19) 
 

 Projekt „Body+Grips-Mobil“ 

Lukas Theuerkauf (FSJ-Zyklus 2017/18) 
 

 Projekt „Body+Grips-Mobil“ 
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3. Mitgliederstatistik 
(Daten aus 2017) 

 

Anzahl der ehrenamtlichen Mitglieder insgesamt 

 
 

Anzahl der JRK-Mitglieder 

JRK-Mitglieder (Jugendverband gesamt):  2392 

davon in der Gemeinschaft JRK:   1377 

davon in der Wasserwacht:    958 

davon in den Bereitschaften:    48 

davon in der Bergwacht:    8 

davon in der Wohlfahrt- und Sozialarbeit  1 

 

 

Bereitschaften 

Bergwacht 

JRK 

Wasserwacht 

Wohlfahrt- und Sozialarbeit 

Sonstige 

JRK 

Wasserwacht 

Bereitschaften 

Bergwacht 

Wohlfahrt- und Sozialarbeit 
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www.jrk-sachsen-anhalt.de 

 
 
 
 

 

Jugendrotkreuz 
im DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 
Lüneburger Straße 2 
39106 Magdeburg 
 
Tel.: 0391 610689-41 
Fax:  0391 610689-49 
 
E-Mail:  jugendrotkreuz@sachsen-anhalt.drk.de 
Internet: www.jrk-sachsen-anhalt.de 


